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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial» Intelligenz Comtolr, im poſt Total 
N eingang Plautzengaſſe M 385 


Nro. 190. Dienſtag, den 16. Auguſt 1836 
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An gemeldete Sremde. 
Auzekommen den 13. und 14. Auguſt 1836. 


Die Herren Kaufleute Gaͤrloff von Berlin, J. Riemann u. Moritz Klemann 
ven Schweinfurt, Krauſe von Frankfurth a. O, die Herren Lieutenants der I. und 
II. b. Heydebreck von Marienburg, Hr. Guts beſitzer Krauſe, Hr. Sekretair Roͤding 
don Schwetz, Herr Kaufmann Crichſen von London, Frau Gutsdeſitzerin Gräfin v. 
Suboff, die Comteſſen v. Stromtlaff und Caroline v. Fasprzycka von Wilna, die 
Herren Kaufleute Kurowsky von Nawig, Kenſing u. Garbe von Magdeburg, Lauer 
von Berlin, log. im engl. Hauſe. Herr Graf o. Weſterhold vom Rhein, Herr 
Graf v. Schulenburg und Herr v. Schulſe von Schleſien, Herr Stadtrath Pieper 
don Berlin, Herr Premier⸗Lieutenant Polder von Copenhagen, log. in den 3 Moh⸗ 
ren. Herr Lieutenant von Beringe von Berlin, Herr Guksbeſitzer Beyer nebſt Zar 
milie von Mewe, Herr Gutebefiger v. Pawlowski don Suclmin, Herr Doctor med. 
Preuß von Dirſchaͤn, Herr Juſtigz⸗Commiſſarius Schüßler nebſt Familie von Ma⸗ 

krienwerder, Serr Stadtrichter Schüßler nebſt Familie von Reuſtadt, Frau Domgi⸗ 
nen ⸗Rentmeiſter Taurck von Elbing, Herr Poſt⸗Commiſſarius Honrich von Knie ⸗ 
wenſamocz, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Major v. Varries aus Pr 
Holland, v. Beckenjnoller aus Thorn, v. Mulde aus Stargard, die Herren Apothe⸗ 

r ker Sontag und Weber aus Heilligendeil, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kahl don 
Hamburg, Herr Goldfabrikant Goldbeck von Potsdam, die Herren Waſſermüller 

reitz und Henning von Alt⸗Damm, log. im The English Hotel. 8 
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Befanntmadungen. 


1. Es wird hiedurch zur Kenntni des Publicums gebracht, daß wegen eines 
Roͤhrenſchadens in der Langgaſſe vor dem Haufe e 200 1., das Langgaſſer⸗Thor 
vom 16. bis 19. d. M. für die Fahrpaſſage geſperrt fein wird. 
Danzig, den 13. Auguſt 1336. 
v. Sommerfeld, Leſſe, 
Kol. Gen.⸗Major u. 2ter Kommand. Agl. Candrath. u. Polizei⸗Direktor. 


2: Die unzureichende Maſſe des Hauptmann v. KToröhaufenfihen Nachlaſſes, 
ber welchen ein abgekuͤrztes Credit⸗Verfahren eingeleitet worden, ſoll unter die vor⸗ 
handenen Glaͤubiger binnen 4 Wochen vertheilt werden. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1836. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Candes⸗Gerichts. 


— —— — — ————— — 
AVERTISSEMENTS u 


3. Die Jagdnutzung auf den Feldmarken von Pietzkendorf, den Strauchbergen 
von Jeſchkenthal, Schüddelfau und Rambeltſch, fol vom 24. Auguſt d. J. ad, auf 
3 Jahre an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Der Termin dazu iſt 

Ba: Mittwoch, den 17. Auguſt Vormittags um 11 Uhr, - 
in dem Konferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals angeſetzt, wohin Pachtluſtige 
eingeladen werden. i 

Danzig, den 8. Auguſt 1836. i 

Die Vorſteher der vereinigten Hospikaͤler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 

9125 Trojan. Behrend. Roſenmeyer. A. T. v. Srangius. 


4. Die Lieferung von 50 Centner raffinirtes Ruͤboͤl zur Straßenbeleuchtung 
im September und October d. J., ſoll in einem 
- Mittwoch den 17. Auguſt Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Jernecke 1. anfles 
henden Lizitationstermin an den Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Danzig, den 2. Auguſt 1836. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


6; Zur Vermiethung eines Platzes auf der Speicher⸗Inſel N 337. von 491% 
ARuthen auf 10 bis 15. Jahre, haben wir einen Llcitations⸗Termin 

Sonnabend den 27. Auguſt d. J. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadt⸗Rath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an⸗ 


etzt. 
hi Danzig, den 12. Auguſt 13365. f 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


6 Die minorenne Zenrſette Emilie Laura Baumgart und der Gürtlermeiſter 
Carl Eduard Laskowski, Erſtere im Beitritte ihres Vormundes des Geſchaͤfts⸗ 
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Sommifflonair Giltz, haben durch den am 9. d. Mis. unter obervormundſchaftlicher 
Genehmigung 42 errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter, nicht aber 
des Erwerbes, für die zwiſchen ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 11. Auguſt 1836. f : 
Königlich Preugifches Land» und Stadtgericht. 
85 Das zum Nachlaſſe der Jacob und Barbara Milewczikſchen Eheleuten 
gehoͤrige, in Lißniewo belegene Grundſtück, zu welchem außer einem Wohnhauſe und 
einer Scheune 12 Morgen Land gehören, ſoll auf 6 Jahre verpachtet, auch ſoll der 
ſaͤmmtliche bewegliche Nachlaß mit Einſchluß des Wirthſchafts⸗Inventariums und 
des auf dem Halme befindlichen Getreides oͤffentlich verkauft werden. Zu dieſem 
Zwecke iſt ein Termin auf 
den 29. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr 
an Ort und Stelle in Lißniewo anberaumt, und werden zu demſelben Pacht: und 
Kaufluſtige eingeladen. a 
Carthaus, den 6. Juli 1836. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
(gez.) Waage. 
PPV 


Literariſche Anzeige 


3, Danzig und feine Umgebungen. 
Von Dr. Gotthilf Ldfjchin. 
weite, verbeſſerte Auflage. 
Geheftet, — Subſeriptions Preis 15 Sgr., — Ladenpreis 20 Sgr. 
Beſtellungen zum Subſcriptious⸗Preiſe werden noch angenommen, 
f Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt . 432. 


FFCCCCCCCCCCCC c OUT ET TEE Dr nenn 


Anzeigen. 


„Vom 8. bis 14. Auguſt find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Klein a Zecherei. 2) Magiſtrat a Gollupp. 3) Billerbeck a Vorkow. 4) Seid⸗ 
ler a Pr. Stargardt. 5) Kalve a Koͤnigsberg. 6) Engel a Marienwerder. 7) Ita⸗ 
liener a Putzig. 8) Elfart a Stettin. 9) Toparski a Königsberg. 10) Naffor a 


Schmaſtenen. 

Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. b 8 3 
9. Brodtbänkengaſſe , 669. find 3 decorirte Stuben, Cabinet, große Küche, 
Speiſekammer, Boden, Keller, Apartement, in der Velle⸗Etage der rechte Flügel zu 
dermierden und den 1. Oktober d. J. zu beziehen; auch ſteht eine Dominiks bude 
zum Verkauf. Ueber beides Nachricht Goldſchmiedegaſſe AZ 1073: ; 
ER En mit guten Schulkenntniſſen verſehener, ausgebildeter Schreiber findet 
9 einem Koͤnigl. Adminiſtrations⸗Bureau in der Nahe von Danzig ſogleich ein Un» 
erkommen. Wo erfährt man im Intelligenz Comtoir. 


4) 
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5 Gewerbe⸗Ausſtellung.“ 


. Mehrfach ausgeſprochene Wunſche berückſichtigend, wird jetzt die Gewerke ⸗ 
ö „ > * 7 2 7 
Austellung can von 11 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 


achmittags geoͤffnet fein. Jeder, der nicht durch eine Karte zum freien 
Eintritte berechtigt iſt, bat ein Eintrittspreis von 216 Sgr. zu erlegen. 
Der Vorſtand des Gewerbe- Vereins. 


7)7%%SSCCCSCFF᷑ͤ!!!;.! 208 


mm © 
8 12. Dienſtag den 16. Auguſt Abends 5 Uhr findet in der Reſ⸗ 8 
ſource zum freun' ſchaftlichen Verein, bei güͤnſtiger Witterung, die zte muſika⸗ 3 
9 liſche Abendunterhaltung ſtatt, welches den Mitgliedern ergebenſt anzeigt 
. | Das Comité. 
PPP SSS SaSe 
13. Roch 1 bis 2 Theilnehmer oder Afterpächter zu einer circa 1% Meile von hier 
gelegenen, an 40 Hufen Feld, Brücher u. ein kleines Wäldchen enthaltenden 


wildreichen Jagd wird geſucht, Jopengaſſe W 560. 


14. 2 Ulm den Reſt ganz trockenes Ellern Kloben⸗Holz zu raͤumen, wird der 
Klaffer a 3 H 10 Sgr. und der halbe a’ 1 A 20 Sar. bei Herrn Grauert 
auf dem ehemaligen Sranzichen Holzfelde verkauft, woſelbſt auch Fuhrwerk zu ha⸗ 
ben iſt. 

15. P Ein anſtaͤndiges Frauenzimmer von mitteleren Jahren wuͤnſcht als Geſell⸗ 
ſchafterinn bei einer Dame, oder auch in einem Haushalt als Wirthihafterin am 
liebſten auf dem Lande plaeirt zu werden, fie ſieht mehr auf eine freundliche au⸗ 
ſtaͤndige Behandlung als auf hohes Gehalt. Das Nähere hierüber Pfefferſtadt 


M 234. 1 5 8 

Konzert in Zoppot. 
16. Kuͤnftigen Donnerſtag am 18. Auguſt wird Unterzeichneter die Ehre haben, 
unterſtuͤtzt von Signora Euzich und hieſigen geachteten Mufiks u. Geſang⸗Dilettanten, 


„m Kur⸗Saal zu Zoppot 

ein Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Konzert, mit Begleilung eines vollſtaͤndigen Orcheſters 
zu geben. Anfang am Abend 6 Uhr, Ende um 6 Uhr. Das Nähere durch die 
gedruckten Zettel. Serdinand Skrodeki, 

Konzert⸗ und Opernſaͤnger. 

17. In weißen und ſchwarzen auf Baſtard und Rett geſtickten und tambourir⸗ 
ten Mode⸗Artikeln als: Pellerinen mit und ohne Enden, ſchwacze und weiße Th 
cher, Ueberfall- und Stehkragen, Taſchentucher, eine neue Sorte von Taſchen von 
Wachsleinewand und dergleichen mehrere zu dieſem Fache gehörende Artikel, erhielt 
eine neue Sendung zu billigen Preiſen, in den langen Buden der Wittwe Zander 
gegenuͤber. Wehrmann be Georgi aus Sachſen. 


ee 


16. Ich erlaube mir hiemit’die ergebene Anzeige, daß ich nach dem Abſterbes 


meines Mannes, die Brauerei, verbunden mit den früheren Geſchaͤften, für meine 
alleinige Rechnung fortſetzen werde, ich bitte hiervon, wie auch ton meiner Unter⸗ 
zeichnung, gefaͤllige Anmerkung zu machen. E. C. A. Jenin Wwe. 
19. 1 Oekonom mit den beiten Zeugniſſen, der⸗mehr auf Biſchaͤftigung und ſo⸗ 
lide Behandlung, als auf hohes Gehalt ſieht ꝛc. empfiehlt das Commiſſ.⸗ Bureau, 
Jopengaſſe M 560. f 
————ů ——— E EEE — 
Ver miet hungen. 
20. Drehergaſſe * 1353. waſſerwarts iſt die untere Etage nebſt den dazu 
gehoͤrigen Zimmern nach der Langenbrücke zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
21. Hundegaſſe ½ 205 iſt die Saal Etage, beſtehend aus 3 Zimmern. Kam⸗ 
mern, Küche, Keller und Boden zu vermischen. Das Nähere in den Vormittags⸗ 
ſtunden von 10 bis 1 Uhr. f 3 1 
2 Langenmarkt N 433. find auf dem Seitengebaͤude 2 Stuben nebſt 
Kammer und Küche ꝛc. zum I. October an ruhige Bewohner zu vermiethen, auch 


ſind daſelbſt noch einige Zimmer für einzelne Civel Perſonen zu haben. 
2 


3. Heil. Geiftgaſſe „ 782, iſt eine meablirte Stube nebſt Schlafkabinet zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. 8 
24. Heil. Geiſgaſſe WM 1012. iſt eine freundliche dekorirte Stube mit Meu⸗ 
deln zu vermiethen. a ee 
— ——r:. —— 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. EINER ² ·» F.. ĩ ͤ—— . . an rn 
8 A Y — S —— 


A. Piltz. 


— ana a aa a Nm A ̃ ˙—— rn an On rn 
> S r SS Verve + — . 


27. Um zu raͤumen werden in den langen Buden 


die Ste links vom hohen Thore, buntfarbige Kin⸗ 
der⸗Strohhuͤte a 10 Sgr. verkauft. | 


28. Leanggaſſe Me 376. ſtehet ein fehr gutes Waaren⸗Regal nebft dazu gehoͤri⸗ 
5 Tombaͤnken und Trittleitern zu verkaufen. N 


Eine verdeckte Droſchke iſt zum Verkauf. Das Nähere zu erfragen Lane 


genmarkt W 429. 


= 
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Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig 
2 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

30. Die auf 1656 Ne 25 Sgr. 5 & abgeſchaͤtzte Erbpachts gerechtigkeit auf 
das aus 13 Hufen 26 Morgen 15 IN. magdeburgiſch, mit Einſchluß des Waldes, 
net Wohn und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehende Vorwerk Okuniewo it zur noth⸗ 
wendigen Subhaſtation geſtellt und der Bietungstermin auf 5 

den 16. September c. von Vormittags 10 Uhr ab 3 
an Gerichtsſtelle hieſelbſt anberaumt. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein 
koͤnnen jederzeit in den Dienſtſtunden in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Neuſtadt, den 10. Mai 1836. 
a Boönigl. Preuß. Landgericht Brück. 


31. Das den Toͤpfermeiſter Andreas Gehr mannſchen Eheleuten hieſelbſt gehö⸗ 
rige, hieſelbſt auf dem innern Vorberge sub Litt. A. IV. 87. belegene Grundſtuͤck, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 180 l 22 Sgr. 119, abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Der Lizitations⸗ 
Termin hiezu ſteht auf b 
den 16. November c. Vormittags um 10 Uhr f 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadtgerichtsratd Kirchner an hieſſr Ger 
richtsſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publikums ger 
dracht wird, daß die Taxe des Grundſtuͤcks und der neueſte Hypothekenſchein in uns 
ſerer Regiſtratur inſpieirt werden koͤnnen. a f 

Zugleich werden die etwanigen unbekannten Real⸗Prätendenten zu dem obigen 
Termine bei Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 

Elbing, den 8. Juli 1836. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


(RNothwendiger Verkauf.) 
5 Land⸗Gericht zu Marienburg. 
32. Das in der Dorfſchaft Jonasdorf W 7. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück des George Friedrich Kettler, abgefhägt auf 2717 Auf 26 Sgr., zu⸗ 
folge der nebſt Hypokhekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratür einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 16. November 1836 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſub haſtirt werden. - 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſſon, fpäteitens in dieſem Termine zu melden; auch werden die dem 
Aufenthalte nach unbekannten Glaͤubiger, naͤmlich: } 
2) Die Jacob Kettlerſchen Minorennen, für welche Rubriea 3. loco 3. 136 
r 20 Sgr. vaͤterliches Erbtheil und 200 n mütterliches Erbtheil ex 
decreto vom 11. April 1786 eingetragen ſteheuů, 
pp) die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Anna Zorſt, für welche Rubr. III. 
loco 7. 177 A 3 Sgr. 6 & Erbtheil ex decreto vom 8. Auguſt 1811 
- eingetragen ſichen , 
zu demfelben oͤffentlich vorgeladen. 


=: MR = 


(Rothwendiger Verkauf.) 
33. Das den Erben des Baͤckermeiſters Johann Friedrich Karnspeck zugehd⸗ 
rige, in Altſchottland unter der Serbis⸗ . 93. und WM 59. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 16 N 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, ſoll 
ö den 16. November 1836 Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

34. Das dem Zimmergeſellen Chriſtoph Kechenberg und den Geſchwiſter Res 
chenberg gehörige bieſelbſt sub Litt. A. III. 64. in der Topferſtraße belegene 
Grundſtück, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 53 . 11 Sgr. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation derkauft werden. 

Der Licitations⸗Termin hiezu ſteht auf 

den 16. November e. Vormittags 11 Uhr, 5 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadt⸗Gerichts⸗Rath Klebs an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publicums ge⸗ 
bracht wird, daß die Taxe des Grundſtücks und der neueſte Hypothekenſchein in un⸗ 
ſerer Regiſtratur inſpicirt werden koͤnnen. eu 

Elbing, den 15. Juli 1836. 5 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
(Rothwendiger Verkauf.) 

35. Das der Kaufmannsfrau Sophie Juliane Truhard geb. Schmidt gehoͤ⸗ 
rige hieſelbſt sub Litt. A. I. 342. in der langen Hinterſtraße delegene Grunditüd, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 2917 K 29 Sgr. 10 & abgeſchaͤtzt worden 
it, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtakion verkauft werden. 

Der Licitations⸗ Termin hiezu ſteht auf 

den 17. October c. Vormittags 11 Uhr, 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem. Bemerken zur Kenntniß des Publikums ge⸗ 
bracht wird, daß die Taxe des Grundſtücks und der neueſte Hypothekenſchein in un⸗ 
ſerer Regiſtratur inſpicirt werden koͤnnen. 

Elbing, den 14. Juni 1836. s 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


N 


Ediet al „Citation. 
36. Der verdorbene Oſtpreußiſche Pfandbrief Schönberg: Mohrungenſchen 
Landſchafts⸗Departements AG 16: über 600 e, auf welchem jedoch weder die 
angegebene Nummer, noch die bezeichnete Summe, noch auch das Datum der Aus⸗ 
fertigung mehr kenntlich iſt, der aber nach Ausweis der Hypotheken⸗Akten, am 30. 
Dezember 1793 vollzogen und sub: 2 28; Rub, III. in das Hypothekenbuch von. 
Schönberg. eingetragen und anſcheinend sub’ „ 6. in das Landſchafts⸗Regiſter ein⸗ 
getragen worden iſt, ſoll auf den Antrag des Kirchen ⸗ Kollegiums zu Schoͤufließ 
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amortiſirt werden. Es werden daher alle Diejenigen, welche an den bezeichneten 
Pfandbrief, als Eigenthümer oder deren Erben, Ceſſionarien, oder ſonſt aus irgend 
einem andern Grunde, Anſprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, ſpaͤteſtens in 
dem auf den 17. Dezember 1836 Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Oberlandesgerichts⸗Rath Siegfried, im Konferenz. Zimmer des 
Oberlandesgerichts⸗Gebaͤudes hieſelbſt anberaumten Termin, entweder perſoͤnlich, oder 
durch legitimirte Mandatarien, wozu denſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
John, Brandt, Köhler, Schmidt, in Vorſchlag gebracht werden, ihre Anſprüche 
anzumelden und zu begründen. i 8 
Sollte bis zu dem anſtehenden Termine oder in demſelben ſich Niemand, we⸗ 
der ſchriftlich noch ſonſt melden, fo wird der gedachte Pfandbrief amortifirt und 
dem Kirchen » Kollegium zu Schoͤufließ ſtatt deſſelden ein anderer Pfandbrief ausge 
fertigt und extradirt werden. N Br 
Marienwerder, den 5. Mai 1836. 5 ; 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 


— 


